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Am 9. und 10. September 

veranstaltet der Flugsport-

c lub Aarbergen se ine 

Schnuppertage.

6

Am Sonntag, 10. Septem-

ber, wird anlässlich des dies-

jährigen Saisonabschlusses 

im Freibad in Taunusstein-

Hahn ein großes Schwimm-

badfest gefeiert.

12

Morgens bis abends bedeck-
ter Himmel mit Temperaturen 
von 11 bis maximal 18°C.

DAS WETTER

Morgens teilweise bedeckt bei 
Temperaturen von 10°C.

MONTAG

SONNTAG

Görsroth. „Als wir umgezogen sind, 
ist Corona ausgebrochen und wir 
mussten alle geplanten Feiern absa-
gen“, erinnert sich Einrichtungsleiter 
Erik Gallasch. Das Kinderhaus Nest-
häkchen in Görsroth ist eine Einrich-
tung für Kinder und Jugendliche mit 
schweren, mehrfachen Einschrän-
kungen. Am alten Standort in Lau-
fenselden gab es viele Feste, z.B. der 
Mistelmarkt im Herbst. Die Einrich-
tung sei jedem im Ort bekannt gewe-
sen, das habe sich nach dem Umzug 
des Kinderhauses im Dezember 2020 
nach Görsroth verändert und auch die 
Eröffnungsfeier konnte nur im kleinen 
Rahmen stattfinden. Umso erfreuter 
sei er gewesen, als er von seinem Team 
mit der Idee überrascht wurde, einen 
‚Tag der offenen Tür‘ zu organisieren. 
Trotz personeller Engpässe sei es den 

sehr engagierten Kollegen gelungen, 
für den 10. September ab 14 Uhr ein 
großes Fest auf die Beine zu stellen 
und alle Nachbarn und Interessierte 
dazu einzuladen. Mit einer Rallye 
vor und im Kinderhaus stellen Mit-
arbeiter an insgesamt zehn Stationen 
ihre Arbeit vor. Auf großen Foto-Pla-
katwänden zeigt beispielsweise das 
Team der Freizeitgestaltung welche 
Aktivitäten sie mit den Kindern und 
Jugendlichen in den Sommerferien 
unternommen haben. „Aber auch die 
Beschäftigung im Alltag ist ein wichti-
ger Bestandteil der Tagesstruktur. Die 
örtliche Musikschule kommt einmal 
wöchentlich ins Haus, es wird geturnt 
oder gebacken und es finden verschie-
den Therapien statt, beispielsweise 
mit Tieren“, erklärt Projektleiterin 
Dagmar Daum.

Auch die Räumlichkeiten in der 
Neukirchner Str. 51 in Hünstet-
ten-Görsroth können bei Führungen 
kennengelernt werden. Im Bereich 
der Wohngruppe Kunterbunt will 
Dagmar Daum zeigen, wie wichtig 
Düfte bei der Therapie sind. Die 
gelernte Aromapflegerin hat für ihre 
Erlebnisstation ein Duftmemory 
geplant. Außerdem können verschie-
den Düfte auch mit nach Hause 
genommen werden. „Die Kinder der 
Einrichtung haben extra für das Fest 
duftende Seifen hergestellt“, erzählt 
Daum. Der Alltag der Kinder ist 
erfüllt von Düften. Morgens erwachen 
sie mit erfrischenden Zitrusfrüch-
ten wie Orangen, und abends sorgt 
Lavendel für Entspannung. „Die Aro-
mapflege gehört zur Grundpflege der 
Kinder, denn viele leiden unter Hau-

terkrankungen, die dadurch behandelt 
werden“, erklärt die Aromapflegerin. 
Außerdem könne die Therapie auch 
jeder Mitarbeiter der Einrichtung 
ausprobieren, denn nur so könne man 
verstehen, wie die Therapie wirkt, das 
ist am Tag der offenen Tür auf den 
Besucher möglich.

Für das leibliche Wohl ist auf der Feier 
ebenfalls gesorgt. Auf dem Außenge-
lände haben Kollegen der Hauswirt-
schaft einen Stand für das Kaffee- und 
Kuchenbuffet aufgebaut, während die 
Ehrenamtler den Würstchenstand 
übernommen haben. „Jetzt hoffen 
wir auf gutes Wetter für unsere Feier“, 
sagt die Projektleiterin, die aber auch 
bei Regen bestimmt nicht ins Wasser 
fallen wird, denn zwei große Zelte 
stehen für den Notfall parat.
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Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.
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Markisentücher
Aus Eigener Näherei

+ Reparaturen
- Profi-Montagen -

kassetten-markisen
Gelenkarm-markisen

Wintergarten-markisen

www.Markisenfabrik.de

Eingang/Parken über Friedhofsweg

Paul-Spindler-Str. 5-7

Nastätten
06772-960994
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Unsere Ausstellung ist nur nach
Terminvereinbarung geöffnet -
dafür bis 20.00 Uhr + samstags.

· Hausmeisterservice

· Grünanlagenpfl ege

· Außenreinigung

· Gebäudereinigung

· Winterdienst

·  Technischer
Gebäudeservice

· Schlüsselnotdienst

· Baureinigungen

...und vieles mehr!

Röderweg 18
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31
www.taunuslux.de
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IHR DACH WÜRDE SICH FÜR UNS ENTSCHEIDEN!

Rallye rund ums Nesthäkchen
Am Tag der offenen Tür am 10. September informieren Mitarbeiter des Kinderhauses 
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Montag, 28. August

  Ab 11 Uhr, Traditioneller Frühschoppen auf 
der Bleischter Kerb, Feuerwehrhof und Am 
Hopfengarten, Taunusstein-Bleidenstadt
  20 Uhr, Glück, Komödie, Kammerspiele Wies-
baden, Lehrstraße 6, Wiesbaden

Dienstag, 29. August

  20 Uhr, Glück, Komödie, Kammerspiele Wies-
baden, Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, 68er Spätlese, Kult-Komödie, Galli The-
ater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

Mittwoch, 30. August

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  20 Uhr, Helden, die Nibelungensage als 
Rockmusical, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden

  20.15 Uhr, Götz Widmann, Liedermaching Kon-
zert, Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Donnerstag, 31. August

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  7 bis 22 Uhr, Alteburger Markt, Alteburger 
Marktgelände an der L3273, Idstein-Heftrich

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Niko-
laus-Platz, Taunusstein-Hahn

  18.30 Uhr, Ortsrundgang „Auf Spurensuche“, 
Treffpunkt Schlangenbrunnen, Rheingauer 
Straße 18, Schlangenbad, Anmeldung unter 
www.ortsverfuehrung.de
  20 Uhr, Die Clownin erwacht, skurrile Komödie, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Sounds of Summer: Band D‘Alma, Kul-
tur-Dschungel, Unter den Eichen 1, Wiesbaden

  20 Uhr, Los Fastidios/Violent Times, Street-
punk/Rocksteady/Beat, Schlachthof Kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Freitag, 1. September

  13 bis 18 Uhr, Sommerfest Naturkindergarten, 
Kastanienhain, Adolphus-Busch-Allee 1a, Bad 
Schwalbach-Lindschied

  17 bis 22 Uhr, 1. Internationales Karussell-Fes-
tival, Sommerferienabschluss im Kulturpark 
Schlachthof, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  19 Uhr, Cris Cosmo, Pop/Latin/Reggae, Der 
Weinländer, Rüdesheimer Straße 21, Wies-
baden
  20 Uhr, ABBA on Stage - Best of ABBA, Tribute 
Show, Kurhaus, Am Kurpark 3, Bad Schwalbach

  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden
  Ab 20 Uhr, Open Air Party mit Electronic Music, 
Bar und DJ, Mühlweg 40, Bad Schwalbach

  20.30 Uhr, Dr. Faust & Don Juan oder wenn 
man vom Teufel spricht, fulminantes Theater-
spektakel um zwei der ganz großen Stoffe der 
Literaturgeschichte, Kultur-Dschungel, Unter 
den Eichen 1, Wiesbaden

  Ab 22 Uhr, Bitter End, Indie/Rock‘n‘ Roll/Post-
punk/Grunge/New Wave/80ies/Soul Party, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden
  Ab 22 Uhr, Die Connichi Party!, J-Rock/Anime/
K-Pop Night, Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Samstag, 2. September

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  10 bis 15 Uhr, Der Flohmarkt – Open Air, Kul-
turpark hinter dem Schlachthof, Murnaustraße 
1, Wiesbaden
  11 Uhr, Vom andren Stern, Kindertheaterstück, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  12 bis 21 Uhr, 1. Internationales Karussell-Fes-
tival, Sommerferienabschluss im Kulturpark 
Schlachthof, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  16 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  Ab 17 Uhr, Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Heimbach, Dorfplatz, Bad Schwalbach-Heim-
bach

  17 bis 22 Uhr, Let‘s Go Queer! – Open Air Summer 
Special, LSBT*IQ & Friends Party, Schlachthof 
Backyard, Murnaustraße 1, Wiesbaden
  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20.30 Uhr, Dr. Faust & Don Juan oder wenn 
man vom Teufel spricht, fulminantes Theater-
spektakel um zwei der ganz großen Stoffe der 
Literaturgeschichte, Kultur-Dschungel, Unter 
den Eichen 1, Wiesbaden

Sonntag, 3. September

  10 Uhr, Schlangensafari, Führung zur Äsku-
lapnatter, Treffpunkt Kurweiher, Hessenallee, 
Schlangenbad, www.ortsverfuehrung.de

  10 bis 15 Uhr, Der Flohmarkt – Open Air, Kultur-
park hinter dem Schlachthof, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden
  11 Uhr, Vom andren Stern, Kindertheaterstück, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  11 bis 18 Uhr, Kunsthandwerkermarkt, über 70 
regionale und überregionale Künstler, Bürger-
haus Taunus, Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn
  11.30 bis 18 Uhr, Kurbahnfahrten, Personenver-
kehr auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moor-
badehaus zu den Moorgruben und zurück, 
Haltestelle am Moorbadehaus, Parkstraße 11, 
Bad Schwalbach
  12 bis 18 Uhr, 1. Internationales Karussell-Fes-
tival, Sommerferienabschluss im Kulturpark 
Schlachthof, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  14.30 bis 17 Uhr, Turmöffnung des Limesturms 
bei Idstein-Dasbach, Landstraße zwischen 
Idstein und Niedernhausen (L3026)
  15 bis 17 Uhr, Flohmarkt für Baby-, Kindersa-
chen & mehr, Parkplatz dm-Drogeriemarkt/KiK, 
Kleiststraße 8-10, Taunusstein-Hahn

  16  U h r,  D e u t s c h e  D o r f r o c k m e i s te r -
schaft 2023, An der Pfarrscheune, Alte 
Or tss t raße 37, Hünstet ten - Bechtheim, 
www.deutschedorfrockmeisterschaft.de

  16 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  16 Uhr, Fights & Fires/Gruel, Hardcore, Kreati-
vfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden
  Ab 17 Uhr, Erobique, Electro/Disco Open 
Air, Schlachthof Backyard, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden
  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 Uhr, Diary Of Dreams/Unify Separate, 
Electronic Darkwave, Schlachthof Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

Bad Schwalbach.  Die 
Stadt Bad Schwalbach, der 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
der Kneipp-Verein Bad Schwal-
bach/Rheingau-Taunus freuen 
sich über regen Zuspruch von 
Mitgestaltern für die neue Ver-
anstaltung, die sich rund um die 
Gesundheit dreht.

Am dritten Septemberwochen-
ende werden sich im Kurpark am 
Stahlbrunnen und im Kurhaus 
von Bad Schwalbach zahlreiche 
Vereine und Organisationen, 
Anbieter von Gesundheitsleis-
tungen, ortsansässige Kliniken, 
Firmen, Sporteinrichtungen und 
Selbsthilfegruppen einfinden, 
um ein großes Spektrum an 
Gesundheitsangeboten und Vor-
trägen darzubieten. Die Themen 
sind vielfältig und reichen von 
Kosmetik und Massagen über 

Mentalcoaching, Sport, Wan-
dern und Yoga, Golfaktivitäten, 
Suchtprävention und Rücken-
schmerz bis hin zu Bildungsan-
geboten im Gesundheitsbereich. 
Marktstände mit regionalen Pro-
dukten runden das Angebot ab.
Bad Schwalbach ist prädikatisier-
ter Kneippkurort, was die Orga-
nisatoren zum Anlass nehmen, 
die Angebote im Kurpark den 
5 Säulen der Kneippschen 
Lehre „Lebensordnung, Wasser, 
Bewegung, Er-nährung und 
Heilpflanzen“ zuzuordnen. Die 
Lehren des Priesters Sebastian 
Kneipp sind für alle Lebensbe-
reiche hilfreich, kostengünstig 
und einfach im Alltag umsetz-
bar. Der Kneipp-Verein selbst 
und die Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter werden an beiden 
Tagen das Thema Kneipp für alle 
Alters-gruppen ganz praktisch 

erlebbar machen. Der mobile 
Barfußpfad, die Herstellung von 
Kräutersalzen und –limonaden, 
Gymnastik und Qi Gong oder 
eine Führung zu den Trinkbrun-
nen oder in den Kneipp Kräu-
tergarten, es ist für alle Besucher 
etwas dabei. Der Kneipp-Kin-
dergarten Spatzennest aus Bad 
Schwalbach bringt sich mit 
kindgerechten Angeboten zum 
Mitmachen ein.

Die Bäder im Rheingau-Taunus, 
Bad Schwalbach und Schlangen-
bad, präsentieren ihre Angebote 
an einem gemeinsamen Stand 
im Kurhaus.
Das Therapiezentrum Remmers 
im Stahlbadehaus wird seine 
Türen an beiden Tagen für Besu-
cher öffnen. Die Praxis gibt seit 
vielen Jahren die Naturheilmittel 
Moor und Mineralwasser an 

Patienten und Liebhaber in Form 
von Bädern und Packungen ab. 
An den beiden Tagen können in 
der Praxis Bädergutscheine zu 
Sonderpreisen erworben werden. 
Badearzt Peter Neugebauer und 
Stadtführer Gerd Priester werden 
für Interessenten und Neugierige 
an beiden Tagen Führungen 
anbieten. Im Kurhaus sind Vor-
träge zu medizinischen Themen 
vorgesehen, u.a. „Arthrose“ und 
„Rückenschmerz“ von Prof. 
Dr. Stockhausen/Klinikzent-
rum Lindenallee, „Die Psyche 
isst mit“, und „Bewegung als 
Stellenwert in der Behandlung 
von psychischen Problemen“ 
von Dr. Thorsten Bracher/Vitos 
Klinik für Psychosomatik Elt-
ville, „Möglichkeiten der Entlas-
tung für pflegende Angehörige“ 
vom Kompetenzzentrum Pflege 
Rheingau- Taunus-Kreis sowie 

der Vortrag von Kommunika-
tionsberaterin und Coach Viola 
Plump zum Thema“ Life-Balance 
- auf Ressourcensu-che“ und 
von Manfred Lang zum Thema 
„Leben mit und nach Krebs“.
Das Helios MVZ Bad Schwal-
bach, die Helios Klinik Idstein 
und das Bildungszentrum Pflege 
Bad Schwalbach/HSK Wiesba-
den werden im Kurhaus den Ein-
satz von Virtual Reality-Brillen 
in der moder-nen Medizin vor-
stellen und Gesundheitschecks 
vor Ort sowie Vorträge anbieten.
Prof. Dr. med. Richard Schulz 
wird zum Thema „Schlafapnoe“ 
referieren, Dr. med. Christof 
Brammer, behandelt das Thema 
„Oberbauchschmerzen“ und 
der Facharzt für Chirurgie und 
Unfallchirurgie Dirk Strauch 
berichtet über die wichtigsten 
Erkrankungen an der Hand und 

deren Therapien. Viele weitere 
spannende Mitmachangebote 
wird es geben für Groß und 
Klein, Jung und Alt.

Das Angebot von regionalen 
Waren, Speisen und Geträn-
ken, sowie die angrenzenden 
Spielplätze im Kurpark „Obst-
kiste“ und Sport-Box runden 
einen Besuch mit der ganzen 
Familie ab.
Das Tanzatelier Ralf S. bietet am 
Samstag um 18 Uhr im Nach-
gang an die Veranstaltung einen 
kos-tenlosen Schnupperwokshop 
in der Brunnenstraße 22 in Bad 
Schwalbach an. Um Anmeldung 
wird gebeten unter www.Tanza-
telier.info.
Das detaillierte Programm sowie 
eine Übersicht aller Aussteller 
findet sich unter www.bad-
schwal-bach.de/regiovital

RegioVital Rheingau-Taunus in Bad Schwalbach besuchen!
Mitmachangebote & Vorträge zum Motto „Gesund in die Zukunft“am 16./17. September

Pop und Rock mit dem „CelloDuo“ 
Stream-Konzert der Kulturvereinigung Heidenrod am 6. September
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HHeidenrod. Die Kulturverei-
nigung Heidenrod lädt ein zu 
einem  Streamingkonzert mit 
dem CelloDuo aus Wiesba-
den. Dieses Onlineformat der 
KVH ist das dritte Konzert 
im Sommer 2023 einer Folge 
von drei Streaming-Konzer-
ten, mit denen die Kulturver-
einigung Heidenrod an die 
Erfolge mit diesem Format von 
2021 anknüpfen möchte. Dieses 
Konzert ist Teil einer neuen 
Konzertreihe mit wechselseitig 
3 Streaming-Konzerten und 3 
Live-Konzerten der jeweiligen 
Musikgruppen.

Gesendet wird das Konzert 
am Mittwoch, 6. September,  
ab 20.30 Uhr. Das CelloDuo 
wurde 2018 gegründet. Leo 
Stoll und Elias Hauth haben 
sich unter dem Namen „Das 
CelloDuo“ in Wiesbaden und 
über die Stadtgrenzen hinaus 
schnell einen Namen gemacht 
und begeistern ihr Publikum mit 
vielseitigen Programmen, großer 
Spielfreude und untschiedlichen 
Konzertformaten. Die beiden 
Teenager fingen vor einigen 
Jahren als Schüler der Wiesba-
dener Musik- und Kunstschule 
an, neben dem klassischen 

Repertoire Rock- und Popstü-
cke auf dem Cello zu spielen. 
Was mit kleinen Auftritten 
im privaten Rahmen begann, 
führte die jungen Cellisten 
bald auf größere Bühnen wie 
das Wiesbadener Kurhaus oder 
die Wiesbadener Marktkirche. 
Das Repertoire des CelloDuos 
reicht von virtuosen Rock-Co-
vern und sanften Pop-Balladen 
der 2Cellos bis hin zu Klassik 
und Eigenarrangements. Gerne 
experimentieren die beiden 
dabei mit unterschiedlichs-
ten Gruppierungen von Bands 
bis zu klassischen Orchestern. 

Das CelloDuo wurde 2019 
mit dem zweiten Platz des Leo-
nardo-Awards der Wiesbaden 
Stiftung ausgezeichnet.
Die Online-Teilnahme ist kos-
tenlos. Wer teilnehmen möchte, 
loggt sich rechtzeitig über die 
Website der KVH (kv-heiden-
rod.de/Veranstaltungen) oder 
über den Link http://kv-hei-
denrod.de/livestream direkt ein. 
Dieser Link wird kurz vor dem 
Start des Streams freigeschaltet.
Das Konzert wird gefördert 
durch das Hessische Minis-
terium für Wissenschaft und 
Kunst.
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Mangelnder 
Respekt

Kommentar von Wolfgang Heck

In unserer Gesellschaft ist in vielen 

Bereichen ein Mangel an Respekt und 

Anstand zu beobachten. Das ist nicht 

neu, aber in den letzten Jahren scheint 

es extrem zugenommen zu haben. In den 

sozialen Medien und Online-Plattformen 

haben viele Menschen das Gefühl, dass 

sie anonym sind und keine Konsequen-

zen für ihre Worte und Taten zu tragen 

haben. Dadurch werden viel zu oft Gren-

zen verschoben und überschritten. Es 

kommt zu Beleidigungen, Beschimpfun-

gen und Mobbing. Die Hemmschwelle 

in den „asozialen Netzwerken“ für res-

pektloses Verhalten sinkt, da die direkte 

Konfrontation mit den Auswirkungen des 

eigenen Handelns fehlt.

Die zunehmende Entfremdung und 

Individualisierung in unserer Gesellschaft 

spielen dabei eine wichtige Rolle. Men-

schen sind heutzutage oft mehr auf sich 

selbst fokussiert und weniger auf das 

Wohl anderer. Dadurch gehen Empathie 

und Rücksichtnahme verloren. Es entsteht 

ein Klima der Gleichgültigkeit gegenüber 

den Bedürfnissen und Gefühlen anderer 

Menschen.

Auch die Art und Weise, wie viele Medien 

Gewalt und Aggression darstellen, trägt 

zur Brutalität bei. Filme, Fernsehsendun-

gen und Videospiele verherrlichen oft 

Gewalt und stellen sie als akzeptables 

Mittel zur Konfliktlösung dar. Vor allem 

bei jungen Menschen kann dies zu einer 

Verrohung des Verhaltens führen, da sie 

diese Darstellungen nachahmen oder 

als Norm akzeptieren.

Um diesen Mangel an Respekt und 

Anstand in der Gesellschaft anzuge-

hen, müssen wir auf verschiedenen 

Ebenen aktiv werden. Es ist wichtig, 

dass wir uns alle bewusst sind, wie wir 

miteinander umgehen und wie unsere 

Worte und Handlungen andere beein-

flussen können. Wir sollten uns bemühen, 

Empathie und Mitgefühl zu fördern und 

eine Kultur des Respekts zu schaffen. 

Dabei sind wir alle, ohne Ausnahmen, 

gefordert. Elternhäuser sowieso. Hier ist 

die Keimzelle respektvollen, aber auch 

respektlosen Verhaltens. Im heimischen 

Wohnzimmer müssen Werte wie Respekt, 

Nächstenliebe, Toleranz, Empathie und 

Hilfsbereitschaft vermittelt werden. Wo 

denn sonst, wenn nicht hier? Schulen und 

bereits Kindergärten müssten ergänzend 

dazu das soziale Verhalten noch stärker 

vermitteln. Durch die Weitergabe der 

vorgenannten Werte können wir jungen 

Menschen eine sichere Leitplanke für ihre 

Entwicklung geben – als Grundlage einer 

funktionierenden Demokratie und damit 

zum Wohle unserer ganzen Gesellschaft.

Spendenaktion für eine Delfin-Therapie
Paul Hahn aus Heidenrod leidet am Coffin-Siris-Syndrom

Heidenrod. Der achtjährige 
Paul aus Heidenrod leidet an 
einem seltenen Gendefekt - 
dem Coffin-Siris-Syndrom. 
Das Coffin-Siris-Syndrom ist 
ein seltenes genetisch bedingtes 
Krankheitsbild, das durch eine 
milde bis schwere Entwick-
lungsverzögerung gekenn-
zeichnet ist, die sich bei allen 
Patienten findet. Typisch sind 
zu kleine oder fehlende Nägel 
an den fünften Fingern oder 
Zehen. Bei fast allen Patien-
ten entwickeln sich im Laufe 
des Schulkindalters gröbere 
Gesichtszüge. Es finden sich 
betonte Augenbrauen, lange 
Lidspalten und ein großer 
Mund mit vollen Lippen. Typi-
scherweise haben Patienten mit 
einem Coffin-Siris-Syndrom 
z.B. einen kleinen Kopfum-
fang, eine vermehrte Körper-
behaarung und eine spärliche 
Kopfbehaarung. Es können 
auch Hirnfehlbildungen, Herz-
fehler oder Auffälligkeiten der 
Nieren vorliegen.

Bei der Diagnoseverkündung 
haben Pauls Eltern Dorota 
und Adam gleichzeitig geweint 
und gelacht. Ihre erste Frage 

war: „Wird unser Sohn sich 
weiter entwickeln“? Die Ant-
wortet lautet "Ja", denn Paul 
entwickelt sich immer weiter. 
Er lernt immer wieder etwas 
Neues dazu. Sein Lerntempo 
ist langsam, trotzdem ist er 
sehr glücklich über die Fort-
schritte. Mittlerweile kann 
er kurze Strecken laufen und 
spricht auch ein paar Worte 
(wenn auch undeutlich). Er 
verschluckt sich zudem nicht 
ständig bei den Mahlzeiten. 
Aktuell besucht er die 2. Klasse 
einer Förderschule mit Schwer-
punkt „geistige Entwicklung“.

Zur weiteren Entwicklung 
von Paul haben seine Eltern 
eine Del f in-Therapie  ins 
Auge gefa sst .  Der Er folg 
einer Delfin-Therapie hängt 
meistens damit zusammen, 
dass die Patienten Freude an 
der Begegnung mit den Del-
finen haben und durch diese 
Begeisterung ausgeglichener 
und offener für k lassische 
therapeutische Maßnahmen 
sind. Die sensible Art der 
Delfine trägt dazu bei, dass 
sich sowohl Kinder als auch 
Erwachsene in ihrer Gegen-

wart wohl fühlen, sich besser 
konzentrieren können und 
aufnahmefähiger sind. Dies 
eröffnet dem Kind die Mög-
lichkeit, eingefahrene Ver-
ha ltensmuster aufzugeben 
und neue Lerninha lte zu 
erwerben. Dadurch ergeben 
sich Entwicklungsfortschritte 
des Kindes und eine Verbes-
serung der Verhaltensregu-
lation und damit insgesamt 
der Lebensqua l ität .  Viele 
Studienergebnisse zeigen, 
dass die Therapie mit diesen 
Tieren die Chance auf ein 
selbständigeres Leben eröff-
nen kann. Informationen 
zur Delfin-Therapie f inden 
sich unter https://www.delfi-
ne-therapieren-menschen.de.

Der Verein "delfine therapie-
ren menschen e.V."  begleitet 
Betroffene und sorgt dafür, 
dass die Menschen vor Ort 
in den be s ten und kom-
petentesten Händen sind. 
Hier existiert ein separates 
Spendenkonto für Paul (siehe 
rechts). Darüber hinaus haben 

Dorota und Adam Hahn auch 
auf der Spendenplattform  
www.betterplace.org (Stich-
wort: „Delf in-Therapie für 
Paul Hahn“) ein Konto ein-
gerichtet. Dort f indet sich 
auch eine detailliertere Aus-

führung von Pauls Lebens-
geschichte. Paul sowie seine 
Eltern würden sich über eine 
kleine Spende sehr freuen & 
bedanke sich hierfür bereits 
im Voraus ganz herzlich.

FOTOS: FAMILIE HAHN

Empfänger: delfine therapieren menschen e. V.

Bank: Stadtsparkasse Düsseldorf

IBAN: DE 52 3005 0110 0020 0024 24

BIC: DUSSDEDDXXX

Verwendungszweck: Paul Hahn

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Musikschule
- Musikalisch-rhythmische Früherziehung
- Blockflöte, Instrumentenkarussell
- Gitarre, Geige (für Kinder ab 5 Jahren)
- Keyboard, Klavier (für Kinder ab 4 Jahren)
- Gesangsunterricht

Andrea Heil
 0 61 28 / 4 35 32
www.musikschule-tamu.de
info@musikschule-tamu.de

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Herbstkonzert der Opernakademie
Am 23. September im Kurhaus von Bad Schwalbach

Bad Schwalbach. Am Sams-
tag, 23. September, ab 18 Uhr 
darf man sich wieder auf das 
beliebte Herbstkonzert der Inter-
nationalen Opernakademie der 
L'Opera Piccola  im Kurhaus 
von Bad Schwalbach freuen. 
Die Konzertbesucher erwartet 
ein beschwingter Abend, für 
den die Leiterin der Akademie, 
Romana Vaccaro, wieder einem 
bunten Strauß beliebter Melo-

dien aus Oper, Operette und 
Musical zusammengestellt hat. 
Absolventen und Studierende 
präsentieren neue Kostproben 
ihres Könnens und gestalten 
gemeinsam mit weiteren musi-
kalischen Gästen ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm. 
Alexander Schawgulidse beglei-
tet die Gesangssolistinnen und 
-solisten am Klavier. 
Die bekannte Schweizer Sopra-

nistin Claudia Grundmann, die 
u. a. auch als Gesangspädagogin 
bei der Internationalen Oper-
nakademie in Bad Schwalbach 
tätig ist, führt mit viel Humor 
und großer Sachkenntnis durch 
das Programm des Abends. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Speisen und 
Getränke sind nicht im Ein-
trittspreis enthalten. Tickets zum 
Preis von 18 Euro und 15 Euro 

sind erhältlich an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen wie z. 
B. Reiseagentur Fischer in Bad 
Schwalbach oder Schreibwaren 
Ellinger in Taunusstein oder in 
der Touristinformation in Wies-
baden. Telefonische Ticket-Be-
stellungen unter (06124) 726 999 
oder (0180) 6050400. Tickets 
sind auch online buchbar unter 
www.internationaleopernaka-
demie.de

Idstein. Der Tag des offenen 
Denkmals gehört zu den Klas-
sikern im Idsteiner Veranstal-
tungskalender und ist zugleich 
- bundesweit koordiniert von der 
Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz - das größte Kulturevent 
in Deutschland. 
Diesmal steht es unter dem Motto: 
"Talent Monument". Auch in 
Idstein und den Stadtteilen öffnen 
sich am Sonntag, 10. September, 
für die Besucher zahlreiche Türen 

zu sehenswerten und geschützten 
Denkmälern. Geöffnet sind das 
Schloss, der Schlossgarten, der 
Hexenturm, das Alte  Amtsgericht, 
das Kanzleitor mit Gefängnis, das 
Killingerhaus mit Stadtmuseum 
und  die Unionskirche. In den 
Idsteiner Stadtteilen öffnen die 
Evangelische Pfarrkirche Hef-
trich, die Evangelische Pfarrkir-
che Oberrod, die Evangelische 
Liebfrauenkirche Oberauroff und 
die Evangelische Christuskirche 

Walsdorf. Außerdem kann der 
Hutturm in Walsdorf, das Backes 
in Lenzhahn und der Römerturm 
bei Dasbach besichtigt werden.
Wer mehr über die Fachwerkstadt 
Idstein oder einzelne Denkmäler 
wissen möchte, dem sei eines der 
zahlreichen kostenlosen Füh-
rungsangebote empfohlen. 
Etwa 20 Minuten dauern die 
Standortführungen auf dem 
König-Adolf-Platz (11.00 Uhr, 
13.00 Uhr und 16.30 Uhr, Treff-

punkt Tourist-Info), am Hexen-
turm (12.00 Uhr, 13.30 Uhr, 
14.30 Uhr und 16.00 Uhr, Treff-
punkt Treppe Hexenturm) und 
in der Obergasse (12.00 Uhr, 
14.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 
Uhr, Treffpunkt "Restaurant zum 
Schwanen"). 
Für Kinder gibt es um 15.00 Uhr 
eine Kurzführung, Treffpunkt 
Tourist-Info. Wer es ausführlicher 
mag, der nimmt an einer Führung 
durch das Schloss (11.30 Uhr, 

13.30 Uhr oder 15.30 Uhr) oder 
die Unionskirche (13.00 Uhr und 
14.30 Uhr) teil. Geführt geht es 
auch auf und um den  Römerturm 
(11.30 Uhr und 15.00 Uhr). 
Führungen gibt es außerdem in 
Walsdorf (11.30 Uhr und 14.00 
Uhr, Treffpunkt Christuskirche).
Tr ad it ione l l  g ibt  e s  i m 
"Schlosscafé" im Innenhof 

des Residenzschlosses "Lecker 
Selbstgebackenes". Am Backes 
Lenzhahn serviert die Dorfge-
meinschaft "Brot und Kuchen", 
am Info-Stand im Klostergarten 
in Walsdorf werden Erfrischun-
gen, Kaffee und Kuchen serviert. 
Für musikalische Leckerbissen 
sorgt in den "Ecken und Gassen" 
die Musikschule Idstein.

Am Tag des offenen Denkmals öffnen sich Türen
Großes Führungsangebot rund um den bundesweiten Aktionstag
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Man sieht die Sonne langsam untergehen, 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.”

TRAUERANZEIGEN

Wir nehmen Abschied von

Bernd 
Brinckmann

* 14. 2. 1941 † 19. 8. 2023

In stillem Gedenken 
Deine Schwägerin Ina Donnhauser 
Dein Schwager Elmar Donnhauser

Juliet und Jürgen Rosar
im Namen aller Angehörigen

Für die aufrichtige Anteilnahme bedanken wir uns auf diesem Wege
bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn herzlich.

Bad Schwalbach, im August 2023

Heinz Rosar
* 24.05.1941 † 26.07.2023

Besonderer Dank gilt dem Palliativ-Team Wiesbaden, dem Rettungsdienst und
der Station B12 der HSK für die Begleitung in seinen letzten Stunden,

und allen, die an ihn dachten und ihn auf dem letzten Weg begleitet haben.

dem Bestattungsinstitut Hamm, Herrn Kai Papalau,
dem Team der Hausarztpraxis Löffke/Tolksdorff,

der Handwerkskammer Wiesbaden,
seinen Freunden des DAVC,

Traueranschrift: Bernd Großmann, Reichenberger Str. 66, 65510 Idstein

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Mittwoch, dem
6. September 2023 um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Wörsdorf statt.

Anstelle von freundlich zugedachter Blumen, bitten wir um eine
Spende für die Hospizbewegung Idsteiner Land e.V.

Karl Otto Großmann
* 01.10.1931 † 18.08.2023

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Wir werden Dich vermissen.
Bernd Großmann
Jörg Großmann mit Till und Sirk
sowie alle Angehörigen

Nach einem langen und erfüllten Leben entschlief
am 18. August 2023 unser geliebter Vater, lieber
Opa, Onkel und Cousin

So einfach war Dein Leben, Du dachtest nie an Dich,
nur für die Deinen streben, galt Dir als höchste Pflicht.

Wir nehmen Abschied von meinen geliebten Ehemann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Adolf Uecker
* 24.10.1933 † 16.08.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Heide

Thomas und Karin
Andreas und Anja
Martin und Carolin
alle Enkel und Urenkel
sowie Angehörige

Er hat seinen letzten Flug angetreten.

Traueranschrift: Familie Uecker, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
5. September 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Schwalbach statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir freundlichst abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ole Brix
* 04.08.1997 † 18.08.2023

Nichts kann uns von Dir trennen, auch nicht der Tod.
Kirsten, Jürgen und Paul
sowie Familie und Freunde

„Ich habe dieses kleine Etwas weggeworfen,
das man >>Ich<< nennt,

und ich bin die unendliche Welt geworden.“

65307 Bad Schwalbach, Kemeler Weg 32

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 2. September 2023, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Schwalbach-Lindschied statt.

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im Kreis der Familie beigesetzt.

Wir bitten freundlichst auf Trauerkleidung zu verzichten.

Für uns alle unfassbar müssen
wir Abschied nehmen von

Gisela Kirch
geb. Kröger

* 07.02.1943 † 20.08.2023

Regina, Thomas und Felix Deutsch
Silke und Peter Prinz mit
Sören und Alice,
Vivien und Erik
und Lars
sowie alle Angehörigen
Kondolenzanschrift: G. Kirch, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach
Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 31. August 2023,
um 14.00 Uhr in der Kirche in Adolfseck statt;
im Anschluss wird die Urne auf dem Friedhof beigesetzt.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann´s verstehen.

Nun ruhe sanft und geh' in Frieden.

In Liebe

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Hubert Grings
* 01.02.1940 † 09.08.2023

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall wo wir sind.

In ewiger Liebe

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Hannelore
Anke und Florian

Silke und Nathaniel mit Lillyana undMia

Er hat seine letzte Ruhestätte am Bestattungsbaum
auf dem Friedhof in Bad Schwalbach gefunden.

Trauern und 
Abschied 

nehmen mit einer 
Anzeige in der

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Wir stehen 
Ihnen gerne für 
mehr Infos unter 
06128/944-220 

oder anzeigen@
lzsonntag.de zur 

Verfügung.

Von uns gegangen und doch 
bleibt sie vielen Menschen in Erinnerung.

Rosemarie Malkhoff
geb. Bund

† 17. Juli 2023

Ein herzliches Dankeschön an all die 
Menschen, die uns zur Seite standen oder uns 
mit ihren Worten und Gedanken begleiteten.

Hans-Jürgen Malkhoff

Taunusstein, im August 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Ingeborg Verleun, geb.Hannappel

Ton und Monique Verleun
Revo und Femke Verleun mit Owen

sowie alle Angehörigen

Unser lieber Toni ist auf seine letzte Reise gegangen.
Wir sind unendlich traurig.

Antonius
(Toni)
Verleun

* 12. Januar 1933 † 18. August 2023

Die Trauerfeier fand im engen Kreis statt.

Traueranschrift: Familie Verleun,
c/o Bestattungen Wortmann, Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de
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„Ich nehme immer dieses
Präparat, wenn ich eine

Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirk-

stoff wirken sie schneller
als andere Präparate.

Und sie sind für mich gut
verträglich.“

(Sabine H.)

 Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom Körper1

 Bekämpft auch entzünd-
lich bedingte Schmerzen

 Wirkt langanhaltend

 Rezeptfrei

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

Für Ihre Apotheke: 

Forte

www.spalt-online.de

Schmerzen bekämpfen
– doppelt so schnell1

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibupro-
fen ist für viele Schmerzge-
plagte obligatorisch. Häufig
greifen wir einfach aus Ge-
wohnheit zur herkömmli-
chen Schmerztablette. Doch
seit ein paar Monaten greifen
immer mehr Schmerzgeplag-
te zur innovativen Flüssig-
kapsel von Spalt Forte, die
doppelt so schnell Schmerzen
bekämpft wie herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmer-
zen auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dauer-
haft. Egal wo der Schmerz sitzt
und welcher Art er auch ist,
derWunsch der Betroffenen ist
immer derselbe: den Schmerz
schnell abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 88 Jahren ver-

traut Deutschland auf Spalt,
wenn es um Schmerzen geht.
Mit Spalt Forte hat die Exper-
tenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssigem
Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt er-
möglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400 mg
vollständig gelöstes Ibuprofen
wurden in eine einen Millime-

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
werden. So wird die maxima-
le Konzentration von Ibupro-
fen im Blutplasma doppelt so
schnell erreicht wie bei Ibupro-
fen in Tablettenform. Das Er-
gebnis: schneller schmerzfrei
mit langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft
Spalt Forte zusätzlich entzünd-
lich- sowie schwellungsbeding-
te Schmerzen und Fieber. Zu-
dem sind die kleinen Kapseln
leicht einzunehmen und gut zu
schlucken. Kein Wunder, dass
Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.
Spalt – schaltet den Schmerz
ab, schnell!

ter dünne, weiche Hülle in ei-
ner innovativen Flüssigkapsel
eingeschlossen. Im Gegensatz
zur Tablettenform liegt der
flüssige Wirkstoff Ibuprofen
deutlich schneller frei verfüg-
bar vor, denn er muss nicht
erst im Dünndarm aufgelöst

„Es gibt viele Schmerz-
mittel mit Ibu, aber

Spalt Forte wirkt am
schnellsten bei mir.“

(Norbert L.)

Cellulite, Falten,
schlaffe Haut?

Dieses Arzneimittel
hilft von innen!

Oft stehen wir Frauen vor einem
scheinbar unlösbaren Problem:
Wie werde ich die schlaffe Haut,
die lästigen Dellen und Falten
los? Diese unschönen Erschei-
nungen entstehen durch ein
schwaches Bindegewebe, also
von innen.

Wissenschaftlern ist es gelun-
gen, ein Arzneimittel mit einem
dualen Wirkstoffkomplex zu
entwickeln (Revoten Tabletten,
rezeptfrei, Apotheke), der von
innen wirkt! Die zwei enthal-
tenen natürlichen Arzneistoffe
dienen laut den Ergebnissen der
Arzneiprüfungen und der Phar-
makologie als Anregungs- sowie
Heilmittel für die nachlassen-
den Stoffwechselvorgänge im
Bindegewebe.

So können unschöne Anzeichen
von Bindegewebsschwäche wie
schlaffe Haut und Cellulite natür-
lich von innen bekämpft werden.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
REVOTEN. Wirkstoffe: Acidum silicicum Trit.
D4, Calcium carbonicum Hahnemanni Trit. D4.
Die Anwendungsgebiete entsprechen den ho-
möopathischen Arzneimittelbildern. Dazu ge-
hört: Bindegewebsschwäche. www.revoten.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker. • Remitan GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Revoten Tabletten
(PZN 18405588)

www.revoten.de

(PZN 18405588)

www.revoten.de
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Idstein. Die Hospizbewegung im 
Idsteiner Land bietet ab November 
eine neue geschlossene Trauer-
gruppe an. Trauer erleben – Trauer 
leben, dies ist ein oft schwerer Weg.
„Ich kenne mich selber nicht mehr, 
ich verstehe die Welt nicht mehr. 
Ich stehe neben mir. Bin ich viel-
leicht verrückt? Ich will reden, aber 
das kann doch niemand verstehen, 
damit will ich niemanden belasten, 
das will auch sicher niemand mehr 
hören.“ Diese Gedanken und viele 
andere können den Trauernden 
wie Steine im Weg liegen. Ihr 
Lebensweg ist ver-rückt, sie brau-
chen neue Wegweiser.

In der geschlossenen Trauergruppe 
haben die Trauernden die Mög-
lichkeit, in einem geschützten 
Rahmen miteinander zu reden, 
zu weinen, zu lachen und auch 
zu schweigen. Mit einer gewissen 
Offenheit untereinander können 
die Teilnehmer voneinander pro-
fitieren, sich selber besser zu sehen, 
zu sich zu stehen und sich ent-
sprechend bestätigt zu fühlen. 
Das Vertrauen in die eigenen 
Selbstheilungskräfte kann geweckt 
und gestärkt werden. Sie können 
lernen, mit dem Abschied von 
den Verstorbenen leichter zu leben 
und sich so wieder für einen neuen 
Weg in die Zukunft zu öffnen. Es 
ist ein gemeinsames Gehen, aber 
trotzdem geht jeder in seinem 
eigenen Tempo. Die Gruppe trägt. 

Die Trauerbegleiterin ergänzt 
diese Prozesse, indem sie den 
Teilnehmenden Handwerkszeug 
zur Trauerbewältigung, z. B. in 
Form von Geschichten, Gedichten, 
Symbolarbeit, kreativem Malen, 
Basteln und Ritualen anbietet und 
auch Wissen über den Trauerweg 
vermittelt. Die Gruppe findet 
über 10 Monate (November bis 

August) einmal im Monat jeweils 
dienstags statt. Wer Interesse hat, 
meldet sich bei der Hospizbewe-
gung unter trauerbegleitung@
hospizbewegung-idstein.de oder 
(06126) 7002713. Die Trauerbe-
gleiterin wird dann Kontakt auf-
nehmen. Für die Teilnahme an der 
Trauergruppe ist ein Vorgespräch 
erforderlich.

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Dienstag, dem 5. September 2023
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Idstein statt.

Traueranschrift: Adam Horczyk, Im Füllenschlag 23, 65510 Idstein

In tiefer Dankbarkeit
Heinz mit Familie
sowie alle die sie liebten

Marianne Horczyk
*19.03.1939 † 16.08.2023

Ein Leben voll Liebe und Güte ging friedlich zu Ende.
Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau,
fürsorglichen Mutter, stolzen Oma und Uroma

TRAUERANZEIGEN Geschlossene Trauergruppe 
Bei der Hospizbewegung Idstein ab November

Untertaunus. Für Mittwoch, 
20. September, von 9 bis 17 Uhr 
lädt die Alzheimer Gesellschaft 
alle Interessierten zum 6. Fachtag 
Demenz mit dem Titel „So viele 
Fragen“ in die Vitos Rheingau 
nach Eltville am Rhein ein. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 
40 Euro. Mitglieder der Alz-
heimer Gesellschaft zahlen die 
Hälfte. Anmelden kann man 
sich schriftlich oder telefonisch 
bis 9. September. 
Auf dem Programm stehen ein 
Überblick zum Thema Demenz 
und aktuelle therapeutische 
Ansätze. Seit Anfang des Jahres 
hat sich im Betreuungsrecht eini-
ges geändert, u. a. gibt es jetzt ein 
Ehegattennotvertretungsrecht. 
Im Kontext der Thematik Vor-
sorgevollmacht wird die gesetz-
liche Neureglung erklärt. Was 

ist wichtig bei der medizinischen 
Versorgung von Menschen mit 
Demenz am Lebensende? Die 
sogenannte Palliativversorgung 
hat das Ziel, Menschen mit einer 
lebensbegrenzenden Erkrankung 
zu begleiten und ihnen eine 
möglichst hohe Lebensqualität 
zu ermöglichen. Aber nicht 
nur die medizinische auch eine 
stimmliche und stimmige Beglei-
tung ist von Bedeutung. Zu all 
diesen Themen sind ausgewie-
sene Expertinnen und Experten 
zu Gast. 
Die Veranstaltung findet anläss-
lich der Woche der Demenz und 
des Weltalzheimertags am 21. 
September statt. Das Programm 
sendet der Verein gerne zu. Kon-
takt unter (06124) 7254027 und 
info@alzheimer-rheingau-tau-
nus.de. 

6. Fachtag Demenz
Am 20. September in Eltville

Du bist nicht mehr da wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

, sagen wir allen, die uns in der Trauer nicht alleine
ließen, die ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und verstehen, was wir verloren haben.
Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis Werner/
Goetzie sowie dem gesamten Praxisteam, dem ZAPV Palliativ Care
Team Wiesbaden, der Chorgemeinschaft Holzhausen/Kettenbach
unter der Leitung von Thomas Nobbe für den schönen Gesang bei
der Trauerfeier, dem TGSV Holzhausen sowie ihrem Vorsitzenden
Herrn Wolfgang Bingel für den Nachruf, dem Elferrat vom TGSV
Holzhausen, der Freiwilligen Feuerwehr, Herrn Peter Kräft, ebenfalls
für den Nachruf, den fleißigen Helferinnen die den
Beerdigungskaffee ermöglicht haben, dem Pfarrer Herrn Heiko
Wulfert für die würdevolle Trauerrede, Frau Katja Pasucha vom
Bestattungsinstitut Möhn für die freundliche Unterstützung und
Gestaltung der Trauerfeier sowie der Gärtnerei Kettenbach für den
schönen Blumenschmuck.

* 11.10.1941
† 24.7.2023

und
im Namen aller Angehörigen

Hohenstein-Holzhausen, im August 2023
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(v. li.) Manfred Müller, Noel Voß, Ben Augst, Marcel Knott, Björn Müller, Ulrich Riethmüller und Joachim Dähne.  FOTO:  MARCEL KNOTT

Wehen. Dank einer hervorra-
genden Mannschaftsleistung 
konnte das Tischtennis-Team 
vom TV Wehen ungeschlagen 
den Lokalentscheid des bun-
desweiten Sommer-Team-Cups 
gewinnen. Am 15. und 16. 
August erfolgten die Qualifizie-
rungsspiele gegen die weiteren 
Gruppensieger aus Panrod und 
Mainz.
Hochmotiviert ging das Team 
um Ma nnscha f t sk apit ä n 
Marcel Knott, Manfred Müller 
und Noel Voß in das erste 
Heimspiel gegen die Panroder 
„Palmbachfüchse“. Die Wehe-
ner Aufstellung unterstrich 
eindrucksvoll ein Merkmal 
des Mehrgenerationen-Spiels 
Tischtennis: Die Differenz 
zwischen dem jüngsten Spie-
ler Noel und dem ältesten 

Spieler Manfred beträgt 65 
Jahre. Unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder körperlichen 
Fähigkeiten bzw. Einschrän-
kungen kann der Sport von 
jedem ausgeübt werden, denn 
es zählt viel mehr Geschick 
anstatt reine Kraft oder Aus-
dauer.
Angetrieben von den erwach-
senen und jugendlichen Unter-
stützern in der Halle, die selbst 
aktiv im Verein spielen und 
für das Spiel extra Plakate in 
den Vereinsfarben angefertigt 
haben, konnte sich Marcel 
Knott hauchdünn mit 11:9 
im fünften Entscheidungssatz 
gegen Björn Müller durchset-
zen. Durch die beiden souve-
ränen Siege von Noel Voß und 
Manfred Müller gegen Ulrich 
Riethmüller sowie den knap-

pen Erfolg von Marcel Knott 
gegen den stark aufspielenden 
Joachim Dähne konnte der TV 
Wehen letztendlich das ersten 
Qualifizierungsspiel mit 4:3 für 
sich entscheiden.

Gemäß des im Sportbereich 
bekannten Spruchs „never 
change a winning team“ wurde 
bereits am darauffolgenden 
Tag in gleicher Aufstellung 
auswärts bei den „Mainzer 
Füchsen“ angetreten. Durch 
den überraschenden Auftakt-
sieg von Noel Voß gegen den 
Mainzer Top-Spieler Stefan 
Szczygiel und den deutlichen 
3:0-Erfolg von Marcel Knott 
gegen Marcus Schönemann 
ging die Wehener Mannschaft 
schnell mit 2:0 in Führung. Es 
waren erneut Noel Voß und 

Marcel Knott, die in ihren 
weiteren Einzeln erfolgreich 
waren und ihre gute Tagesform 
mit dem gemeinsamen Dop-
pel-Erfolg zum abschließenden 
5:2 krönten. Der 82-jährige 
Routinier Manfred Müller 
äußerte sich nach dem Spiel 
emotional: „Das ist das absolute 
Tischtennis-Highlight meiner 
gesamten Karriere“. 
Das Antreten auf Bundese-
bene kann schon jetzt als einer 
der größten Erfolge in der 
Geschichte der Tischtennisab-
teilung des TV Wehen angese-
hen werden. 
Die Spieler werden nun wei-
terhin f leißig trainieren und 
freuen sich schon auf das große 
Finale des „Tischtennis-Som-
mermärchens“ am 2./3. Sep-
tember in Saarbrücken.

Neuhof. Der SV Neuhof 
(SVN) bietet in Kürze wieder 
einen „Cross Over-Fitnes-
s“-Kurs an. Im Rahmen dieses 
zwölfstündigen Kurses können 
die Teilnehmer ihre sportlichen 
Vorsätze in die Tat umsetzen.
Der Kurs, der von Constanze 
Ziegler geleitet wird, beginnt 
am 4. September um 18.30 Uhr 
und findet im Mehrzweckraum 
der Aartalhalle in Neuhof (Zie-
gelhüttenweg) statt. 
Auf dem Programm stehen 
Her z-K rei s l au f-Tra in ing , 
Bauch-Beine-Po, Balance und 

Koordination, Muskelaufbau, 
Stepper nach Latino-Musik, 
Stretching, Tanzen durch die 
70er und 80er Jahre und vieles 
mehr – und natürlich ganz viel 
Spaß.

Die Kursgebühr beträgt 90 
Euro für Nichtmitglieder und 
60 Euro für Vereinsmitglieder.
Anmeldung und weitere Infos 
bei Constanze Ziegler unter uta.
constanze.ziegler@gmail.com 
oder Sigrid Kleffmann-Meyer 
unter sigrid.kleffmann-meyer@
sportverein-neuhof.de.

„Cross-Over-Fitness“-Kurs 
Ab 4. September beim SV Neuhof

„Never change a winning team“
Tischtennisspieler des TV Wehen qualifizieren sich für Bundesfinale

Idstein. Am Montag, 28. 
August, um 9.30 Uhr wird 
vor dem Idsteiner Rathaus auf 
dem König-Adolf-Platz das 
diesjährige Sportcamp des TV 
Idstein durch Bürgermeister 
Christian Herfurth und TV 
Sportmanagerin Anne Jansky 
eröffnet. Bereits vorher wurden 
die Teilnehmer und Mitar-
beiter in der Sporthalle am 
Hexenturm der Stadt Idstein 
mit dem Camp-T-Shirt ein-
gekleidet und hatten sich bei 
einem Willkommensfrühstück 
gestärkt. Danach geht es rich-
tig rund: Jeden Tag von 8 bis 
17 Uhr gibt es ein umfassen-
den sportliches Programm in 
den großen TVI-Sportarten, 

dann eine Reihe von „Son-
derangeboten“, z.B. bei Falke 
Dasbach und den Oberaurof-
fer Bogenschützen. Wesent-
licher Programmpunkt ist in 
diesem Jahr auch das Training 
„Zukunftsstark aufwachsen“ 
mit Sarah Heiseler (Selbst-
behauptungs- und Resilienz 
Trainerin).

Schon jetzt sind auch die 
Eltern-Großeltern-Freunde 
zum großen Abschlussfest am 
Freitag, 1. September, ab 15 
Uhr auf die Sportanlage Zis-
senbach eingeladen (nur bei 
guter Wetterlage!). Auch die 
Verleihung des Deutschen 
Sportabzeichens ist vorgesehen.

Sportcamp wirft  
seine Schatten voraus

Beginn ist am 28. August in Idstein

FOTO: FLUGSPORTCLUB AARBERGENAarbergen. Am 9. und 10. 
September veranstaltet der 
Flugsportclub Aarbergen seine 
Schnuppertage. 
Interessierte können einen 
ganzen Flugtag lang auspro-
bieren, was es heißt, selbst 
ein Segelflugzeug in die Luft 
zu bewegen und auch sicher 
wieder zur Erde zurückzu-
bringen. Für alle, die ernsthaft 

mit dem Fliegen beginnen 
wollen, bietet der Flugsport-
club folgendes Paket: 3 Flüge 
mit einem Segelflugzeug unter 
Aufsicht eines Segelfluglehrers, 
1 Flug mit dem Motorflugzeug 
(UL), umfangreiches Briefing, 
alle Infos zur Fliegerei sowie 
Snacks, Kuchen sowie kalte 
und warme Getränke. 
Der Kostenbeitrag beträgt 100 

Euro pro Person, das Min-
destalter liegt bei 14 Jahren. 
Da die Tei lnehmerzahlen 
für die Schnuppertage sehr 
begrenzt sind, bitte bei Inte-
resse rechtzeitig Kontakt mit 
dem Flugsportclub aufnehmen 
unter schnuppertag@fcaar-
bergen.de oder online auf der 
Homepage anmelden unter 
www.fcaarbergen.de

Schnuppertage beim Flugsportclub Aarbergen
Am 9. und 10. September / Mindestalter ist 14 Jahre / Rechtzeitige Anmeldung notwendig

Kreisliga A Männer
1. SG Walluf II  3 20 : 3 9
2. Türk Spor Bad Schwalbach 3 13 : 8 7
3. SV 1919 Johannisberg  2 13 : 2 6
4. SV 1934 Hallgarten  2 7 : 5 6
5. TGSV Holzhausen  3 11 : 3 5
6. SV Seitzenhahn  2 8 : 4 4
7. TUS Hahn  3 4 : 9 3
8. SV Heftrich  2 2 : 2 3
9. Spvgg. Eltville II  3 2 : 11 3
10. SSV Hattenheim  2 5 : 4 3
11. SV Bosporus Eltville  3 6 : 14 3
12. FV 08 Geisenheim  2 2 : 12 3
13. TSV Bleidenstadt II  3 7 : 10 1
14. SG Orlen II  3 2 : 7 1
15. JSG Aarbergen  2 1 : 4 0
16. SV 1895 Neuhof  2 3 : 8 0

Der Spieltag:
TUS Hahn - JSG Aarbergen (14 Uhr)
SV Bosporus Eltville - SV 1934 Hallgarten 
SV 1895 Neuhof - SG Orlen II 
FV 08 Geisenheim - TGSV Holzhausen 
SV Seitzenhahn - Spvgg. Eltville II 
SV 1919 Johannisberg - SV Heftrich 
SSV Hattenheim - SG Walluf II (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Gruppenliga Männer
1. SG 01 Hoechst  3 3 : 0 7
2. SV Wallrabenstein  2 8 : 0 6
3. FC Eddersheim II  3 7 : 5 6
4. TSG Wörsdorf  3 6 : 5 6
5. VFB Unterliederbach  3 8 : 3 5
6. FC 1934 Bierstadt  3 6 : 5 5
7. Germania Weilbach  2 4 : 1 4
8. FC Germ.Okriftel  3 6 : 3 4
9. TuRa Niederhöchstadt  3 7 : 5 4
10. SV Mengerskirchen  3 6 : 8 4
11. VfR 07 Limburg  2 5 : 8 3
12. SV Wiesbaden 1899  2 8 : 5 3
13. Spvgg. Eltville  3 4 : 9 3
14. SG Nassau Diedenbergen 3 7 : 8 3
15. SG Germania Wiesbaden 3 3 : 15 1
16. SV Niederseelbach  2 0 : 3 0
17. FV Alemannia Nied  3 4 : 9 0

Der Spieltag:
FC Eddersheim II  - SG Wiesbaden (13 Uhr) 
Germania Weilbach - SV Wallrabenstein (15 Uhr)
SV Wiesbaden 1899 - Spvgg. Eltville (15 Uhr)
TSG Wörsdorf - FC 1934 Bierstadt (15 Uhr)
SG 01 Hoechst - FC Germ.Okriftel 
VfR 07 Limburg - SV Mengerskirchen 
TuRa Niederhöchstadt - SG Nassau Diedenbergen 
FV Alemannia Nied - SV Niederseelbach 
(Alle Spiele finden heute um 15.30 Uhr statt)

Kreisoberliga Männer
1. TSV Bleidenstadt  3 19 : 3 7
2. SG Rauenthal/Martinsthal  3 19 : 4 7
3. SV Erbach  3 8 : 5 7
4. SG Bad Schwalb./Langen.  2 9 : 1 6
5. SV Walsdorf  3 9 : 5 5
6. FSV Oberwalluf  3 5 : 6 4
7. TUS 03 Beuerbach  3 2 : 8 3
8. FC Waldems  2 1 : 1 3
9. SG Meilingen  2 4 : 6 3
10. SG Orlen  2 2 : 2 3
11. SG Schlangenbad  2 4 : 4 2
12. FSV Winkel  3 4 : 5 2
13. SG Laufenselden  1 1 : 1 1
14. SV Presberg  2 3 : 5 1
15. 1.FC Kiedrich  2 1 : 6 0
16. SG Hohenstein  4 3 : 32 0

Der Spieltag:
FSV Oberwalluf - TUS 03 Beuerbach 
SG Bad Schwalb./Langens. - SG Orlen 
FC Waldems - FSV Winkel 
SG Laufenselden - SV Walsdorf 
1.FC Kiedrich - SV Presberg 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga B Männer
1. SG Rauent./Martinst.II  4 26 : 3 12
2. TUS Kemel  3 15 : 3 9
3. SG Hünstetten  3 16 : 1 7
4. TV 1844 Idstein  3 12 : 1 7
5. SC Daisbach  3 7 : 2 7
6. TSG Wörsdorf II  3 9 : 2 6
7. FSV Taunusstein  3 6 : 5 4
8. 1. FC Hettenhain  3 4 : 8 4
8. SV Wisper Lorch  3 4 : 8 4
10. Baris Spor Idstein  2 6 : 3 3
11. SG Huppert/Born  2 6 : 6 3
12. SG Laufenselden II  2 4 : 7 1
13. SV Walsdorf II  3 3 : 14 1
14. Türkgücü Aarbergen  2 1 : 8 0
15. SG Schlangenbad II  2 1 : 10 0
16. SV 1919 Johannisberg II  3 4 : 16 0
17. SG Hohenstein II  4 0 : 27 0

Der Spieltag:
TSG Wörsdorf II - SV 1919 Johannisberg II (12 Uhr)
SG Laufenselden II - SV Walsdorf II (12.45 Uhr)
SG Huppert/Born - FSV Taunusstein (14.30 Uhr)
Baris Spor Idstein - TV 1844 Idstein 
Türkgücü Aarbergen - TUS Kemel 
1. FC Hettenhain - SV Wisper Lorch 
SC Daisbach - SG Schlangenbad II 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga C Männer
1. FSV Oberwalluf II  3 12 : 3 9
2. SV Erbach II  3 12 : 5 7
3. SSV Hattenheim II  3 15 : 9 6
4. FSV Winkel II  2 6 : 4 6
5. TUS 03 Beuerbach II  2 8 : 5 4
6. SV Niederseelbach II  3 10 : 11 4
7. FC Waldems II  3 8 : 7 4
8. SV 1895 Neuhof II  3 13 : 11 4
9. VfR Germania Rüdesheim  3 10 : 7 3
10. SG Meilingen II  3 9 : 14 3
11. TGSV Holzhausen II  2 8 : 6 3
12. SG Hünstetten II  3 11 : 10 3
13. 1. FC Kiedrich II  3 5 : 15 3
14. SV 1919 Johannisberg III  3 4 : 12 1
15. SG Hallgart. II/FC Oestr. 3 3 : 15 0

Der Spieltag:
1. FC Kiedrich II - SV Johannisberg III (12.30 Uhr)
SSV Hattenheim II - SV Niederseelbach II 
FSV Oberwalluf II - SG Hallgarten II/FC Oestrich 
SG Hünstetten II - TUS 03 Beuerbach II 
SV 1895 Neuhof II - TGSV Holzhausen II 
FC Waldems II - FSV Winkel II 
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Kreisliga D Männer
1. SV Seitzenhahn II  2 5 : 2 6
2. TUS Kemel II  3 9 : 7 3
3. FC Waldems III  1 5 : 2 3
4. TSV Bleidenstadt III  1 4 : 3 3
5. FSV Taunusstein II  3 6 : 9 3
6. Türk Spor SWA II  2 6 : 4 3
7. FC Limbach  2 5 : 9 3
8. SV Bosporus Eltville II  0 0 : 0 0
8. SV Presberg II  0 0 : 0 0
10. 1. FC Hettenhain II  1 2 : 3 0
11. SG Huppert/Born II  1 0 : 3 0

Der Spieltag:
FC Waldems III - TUS Kemel II (11 Uhr)
SG Huppert/Born II - FSV Taunusstein II (12 Uhr)
SV Bosporus Eltville II - Türk Spor SWA II 
SV Seitzenhahn II - FC Limbach
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Die Fußball-Ligen der 
Frauen beginnen zu einem 

späteren Zeitpunkt.
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EINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen Preisen
EINE OASE ZUM WOHLFÜHLENEINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen PreisenDesign, Innovation und Qualität zu fairen Preisen

  Ganzglas-Duschabtrennungen nach Maß
  Glasplatten & Spiegel nach Maß 

auch mit hochwertiger Beleuchtung
  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen gedacht?
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Str. 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE
DAS GEFÜHL DER

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung

durch neue Fenster und Türen.

Planen - Bauen - Sanieren

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Aktuelle Foodtrends setzen auf
frische, gesunde Bio-Lebensmittel
und Lieferdienst 0151 - 22604111

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Bewusst &       gesund leben

Wie soll das neue Dach aussehen?
Zunächst Überblick verschaffen / Förderungen nutzen

Wer se in  Dach s a n ieren 
möchte ,  s ieht  s ich  e iner 
großen Vielfa lt von Mög-
l ichkeiten gegenüber :  E s 
g e ht  n i c ht  nu r  u m d a s 
Bedachungsmateria l, son-
dern auch um die Farbe und 
Oberf lächenbeschaffenheit 
bis hin zu den verschiedenen 
Verlege-Techniken.

Private Baufamilien können 
da schon mal den Überblick 
verlieren. Hier deshalb ein 
Schritt-für-Schritt-Leitfaden:

Zunächst ist es wichtig, sich 
einen Überblick zu verschaf-
fen: Wie groß ist die Dachflä-
che überhaupt? Gibt es Pläne 
oder eine Baubeschreibung? 
Wird das Dachgeschoss aktu-
el l bewohnt, oder ist das 
erst für später geplant? Als 
nächstes wird das Ziel ins 
Auge gefasst:

Wie soll das Dach 
aussehen? 

Werden Solarelemente integ-
riert? Welche Richtwerte sind 
wichtig, um eine staatliche 
Förderung zu bekommen? 
Und was bedeutet das für die 
Dämmstoffdicke?

Dann steht die Wahl des Beda-
chungsmaterial an. Tondach-
ziegel werden in Deutschland 
am häufigsten verwendet, denn 
sie sind langlebig, bieten viele 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
sehen auch nach vielen Jahren 
auf dem Dach noch richtig 
gut aus.

Spätestens jetzt sol lte das 
Gespräch mit einem Fachbe-
trieb vor Ort gesucht werden. 
Die Fachleute wissen auch 
über Möglichkeiten der staat-
lichen Förderung Bescheid, 

die vor Beginn der Maß-
nahme beantrag t werden 
müssen. Nachdem der Auf-
trag vergeben wurde, können 
die Arbeiten beginnen. Wich-
tig: Mit dem ausgewählten 
Handwerksbetrieb sollte ein 
rechtsgültiger Vertrag abge-
schlossen werden, in dem 

auch Fertigstellungstermine 
festgehalten sind.
A ls letzter Schrit t ist die 
R ec h nu ng  g r ü nd l ic h  zu 
prüfen. Denn nur wenn das 
eingereichte Angebot mit der 
Rechnung übereinstimmt, 
werden die Fördermittel aus-
gezahlt.  

Ob Zimmermann, Dachdecker oder Spengler: Fachhandwerker sind für die Planung einer 

Dachsanierung unverzichtbar. FOTO: TXN/LAUMANS

Haut und Kreislauf schützen
Die Kraft der Sonne nicht unterschätzen

Viele kennen bei schönem 
Wetter nur einen Gedanken: 
schnell raus ins Freie. Doch 
so schön die Wärme auch 
ist - die Kraft der Sonne darf 
nicht unterschätzt werden. 
Denn UV-Strahlen heizen den 
Körper auf und schädigen die 
Haut. Ein Sonnenbrand ist 
keineswegs die einzige Fol-
ge. „Ein heißer, roter Kopf, 
Übelkeit, Kopfschmerzen und 
Schwindel sind deutliche An-
zeichen für einen Sonnenstich“, 
erklärt Gesellschaftsarzt Dr. 
Thomas Wöhler. „Betroffene 
benötigen Schatten, viel zu 
trinken und sollten ihren Kopf 
und ihr Gesicht mit feuchten 
Tüchern kühlen.“ Noch ge-

fährlicher ist der Hitzschlag. 
Eine erhöhte Körpertempera-
tur, beschleunigter Pulsschlag, 
Muskelkrämpfe und Bewusst-
seinsstörungen sind typische 
Symptome dafür. Zeigt jemand 
nach einem Aufenthalt in der 
Sonne entsprechende Anzei-
chen, sollte sofort der Rettungs-
dienst alarmiert werden. Es gibt 
viele Möglichkeiten sich vor der 
Sonne zu schützen. Hilfreich 
sind Sonnenbrille, Hut und 
luftige Kleidung, aber auch 
die richtige Sonnencreme. Der 
Lichtschutzfaktor ist abhängig 
von der Dauer der Sonnenein-
strahlung und dem Hauttyp. 
Empfohlen wird aber ein Licht-
schutzfaktor von mindestens 

20, hellere Hauttypen sollten 
sogar mit 30 starten. Allerdings 
reicht einmaliges Eincremen 
pro Tag nicht aus. Der Schutz 
sollte alle zwei Stunden erneu-
ert werden. Zwischen 11 und 
15 Uhr scheint die Sonne be-
sonders stark. Die Mittagszeit 
eignet sich also besonders gut 
für ein paar entspannte Stun-
den im Schatten.

 (txn)

Wer zu viel Sommersonne 

tankt, riskiert nicht nur Sonnen-

brand. Plötzliche Kopfschmer-

zen sind erste Anzeichen für 

einen Sonnenstich. 

FOTO: ELYA.Q/FOTOLIA/BARMENIA

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament
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Zum Schulanfang

Für kluge

Köpfe!

Bereits jetzt Schulranzen packen!

Hahn. Am Samstag, 9. Septem-
ber,  ist es wieder soweit – das 
Eschbachfest des Taunussteiner 
Carneval Verein „Die Gockel“ 
steht vor der Tür. Freunde und 
Vereinsaktive sind dabei und 
werden dafür sorgen, dass Hunger 
und Durst gestillt werden. Für 
Live-Musik sorgt Holger Schütz 
und Sängerin Bi.  
Ab 15 Uhr wird in der Hahner 
Eschbach (Eschbachstraße) 
die große TCV-Kaffee- und 
Kuchentheke eröffnet. Duften-
der Kaffee und selbstgebackener 
Kuchen wird es wieder geben! Ein-
trittskarten zu allen Gockel-Ver-
anstaltungen der 45.Kampagne 
können von 16- bis 18 Uhr erwor-
ben werden - ob zur TCV-Da-

men-Show am 20. Januar, zur 
traditionellen Raketensitzung am 
27. Januar, zur Taunussteiner Seni-
orensitzung am 28. Januar und 
dem Glamourball im Hühnerstall 
–„Das Original“ am 8. Februar, 
der Faschingsball – mit Live-Band 
„Die Original Mühlbachtaler“. 
Alle Sitzungen finden statt im 
Bürgerhaus Taunus in Taun-
usstein-Hahn, der Glamourball 
im Hühnerstall „Das Original“ in 
der Silberbachhalle Wehen.
Neben einer Tombola werden 
Grillspezialitäten und die begehr-
ten hausgemachten Salate zu 
kühlen Getränken bis in die 
Abendstunden angeboten. Wei-
tere Infos zum TCV unter www.
tcv-die-gockel.de

Gockel-Sommerfest!
TCV lädt am 9. September ein

Taunusstein. Ab 28. August ist 
das Wahlbüro im Rathaus Tau-
nusstein, Aarstraße 150, Zimmer 
011, Montag bis Freitag von acht 
bis 12 Uhr und Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr, geöffnet. Bürger 
können dort Briefwahl für die 
bevorstehende Landtagswahl 
und Bürgermeisterdirektwahl 
beantragen und durchführen.

Zudem kann Briefwahl online 
unter www.taunusstein.de/brief-
wahl beantragt werden. Eine 
telefonische Beantragung ist 
nicht möglich. Sollten Unterla-
gen für eine andere Person abge-
holt werden, ist eine Vollmacht 
erforderlich.

Bis spätestens 17. September 
erhalten alle Wahlberechtigten 
eine Wahlbenachrichtigung, auf 
der die Angaben zum Wahllo-
kal und zur Barrierefreiheit des 
Wahlraumes zu finden sind. Da 
sich einige Wahlräume geän-
dert haben, sind die Angaben 
auf der Wahlbenachrichtigung 
unbedingt zu beachten. Alle 
Wahlbriefe müssen spätestens am 
8. Oktober um 18 Uhr eingegan-
gen sein, damit die Stimme zählt.
Eine Stichwahl findet am 29. 
Oktober statt, falls sich keine 
absolute Mehrheit ergeben sollte. 
Briefwahlunterlagen für eine 
Stichwahl können direkt mitbe-
antragt werden. 

Wahlen stehen an
Briefwahl für Landtags- und  

Bürgermeisterwahl beantragen

Taunusstein. Kürzlich fand 
die Sitzung des  Taunussteiner 
Seniorenbeirates statt. Einen 
Schwerpunkt der Sitzung stellte 
der Vortrag der Vorsitzenden 
der Taunussteiner Nachbar-
schaftshilfe, Brigitte Harder, 
dar. Sie erläuterte die Arbeit ihres 
Vereins, der insbesondere die 
Senioren unterstützt, die in ihrer 
Mobilität oder  Kommunikati-
onsfähigkeit eingeschränkt seien. 
Hier leisten die ca. 100 Aktiven 
für mehr als 300 Hilfsbedürftige 

Unterstützung, zum Beispiel bei 
Fahrdiensten zu Ärzten. Diese 
äußerst wertvolle Arbeit wurde 
von der Vorsitzenden des Senio-
renbeirates, Sonja Wagner, noch  
einmal besonders gewürdigt und 
fand den ungeteilten Beifall aller  
Mitglieder des Seniorenbeirates.
Bei den Berichten aus den 
Arbeitsgruppen ging  es um die 
Themen Öffentliche Toiletten 
und Wasserspender in den grö-
ßeren Stadtteilen. Dabei  wurde 
das Anliegen des Ortsbeirates 

Bleidenstadt von den Mitgliedern 
des Seniorenbeirats ausdrück-
lich unterstützt, im Rahmen 
der weiteren Planungen des 
neuen Aartalzentrums auch  eine  
öffentliche, barrierefreie Toilette 
zu berücksichtigen. Der Beirat 
äußerte die Bitte an den Magis-
trat, geeigneter Aufstellungsorte 
für Trinkwasserspender in Tau-
nusstein zu prüfen.
Ein Arbeitskreis des Senioren-
beirates wird sich in nächster 
Zeit mit Gesundheitsfragen der 

in Taunusstein beschäftigen. 
Bedauert wurde vom Beratenden 
Mitglied Michael Schnellbacher, 
dass nicht alle angebotenen 
Ausbildungsplätze in der Pflege 
angenommen würden. Auch sei 
die Zahl  der Bewerber um ca. 7 
% zurückgegangen.

Außerdem wurden die Flächen-
nutzungsplanänderung und 
die Bauleitplanung zum neuen  
„Aartalzentrum“ in Bleidenstadt 
zur Kenntnis genommen.

Öffentliche, barrierefreie Toilette
Sitzung des Taunussteiner Seniorenbeirates

LOKALNACHRICHTEN

Ideen für die Zuckertüte
Schulanfang muss nicht süß sein

Nicht selten bekommt so man-
cher Erstklässler zur Einschu-
lung eine ganze Batterie an 
großen und kleinen Schultüten. 
Da wollen nicht nur Eltern, 
doppelte Großeltern, Verwandte 
oder Nachbarn zeigen, dass sie 
den Tag würdigen und stopfen 
die Zuckertüten voll mit Süßig-
keiten. Manchmal sind auch 
drei Zirkelkästen oder mehrere 
Füller drin.
Wer gerne kreativ ist, kann die 
Zeit vor der Einschulung dazu 
nutzen, die Schultüte nach den 
individuellen Vorlieben des 
Kindes selbst zu basteln. Und 
was eignet sich als Geschenke, 
die Eltern oder Verwandte in 
die Zuckertüte packen können?
«Als Geschenke eignen sich 
klassische Schulsachen wie 
spannende Bücher, St i f te 

oder Malkasten», schlägt 
Kinder-Event-Planerin Irina 
Schulz vor. Die gelernte Erzie-
herin weiß, was noch beliebt ist: 
Freundschaftsbücher, Schlüsse-
lanhänger, Lesezeichen, Reflek-
toren für Tornister und Jacke, 
coole Brotdosen und Trinkfla-
schen oder auch eine Armband-
uhr.  (dpa)
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Eschenhahn. Bereits zum 12. Mal 
lädt der Freundeskreis ESCHEN-
HAHNerLEBEN zum Weinfest 
im Idsteiner Land ein. Auf der 
Festwiese am (Sportplatz) werden 
am 3. September ab 11 Uhr Weine 
vom Weingut Weinegg aus Hoch-
heim ausgeschenkt. Winzer Fabian 
Schmidt, gebürtiger Idsteiner, 
versorgt das "Wein-Ständchen" 
mit seinen köstlichen Weinen 
bereits seit einigen Jahren. Beim 
diesjährigen Weinfest werden zum 
1. Mal  Weine in Demeter-Qua-
lität ausgeschenkt, was sowohl 

dem Geschmack, als auch der 
Bekömmlichkeit zugutekommt. 
Traditionell bietet der Verein 
seinen Gästen Winzer-Snacks und 
Gegrilltes an, außerdem am Nach-
mittag Kaffee und Streuselkuchen. 
Musikalisch wird das Weinfest 
verwöhnt vom Eschenhahner 
Gitarrenduo Wohlsein.
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem 
Buswendeplatz vor dem DGH, 
von dort geht es zu Fuß hinter dem 
Dorfgemeinschaftshaus weiter, 
dann nach links auf die Festwiese 
zum "Wein-Ständchen".

12. Weinfest
Freundeskreis lädt ein

Am Freitag, den 01.09.2023 
findet der letzte Weinstand der 
Saison in Orlen von 17:00 bis 
22:00 Uhr statt. 
Der Weinstand findet bei guten 
Wetter am Helge-Schmitt-Platz 
statt und bei schlechtem Wetter 
in der alten Feuerwehr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Es 
freuen sich die Freiwillige Feu-

erwehr Orlen und der Verein 
lebendiges Orlen.
Wer weiter Lust auf geselliges 
Beisammensein hat, ist herzlich 
zu den zweiwöchigen Freitags-
treffs in der alten Feuerwehr 
beim Verein  Lebendiges Orlen 
eingeladen. Termine sind ein-
zusehen auf der Internetseite 
www.lebendigesorlen.de

Letzter Weinstand 
der Saison in Orlen

Idstein. Zur Würdigung des 
großartigen Engagement der 
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter des Rettungsdienstes, der 
Feuerwehr, der Polizei, der DLRG, 
des Technischen Hilfswerks sowie 
der Sicherheitsberater für Senio-
rinnen und Senioren möchte die 
Hochschulstadt Idstein erneut 
einen "Blaulichttag" am Samstag, 
9. September, von 10 bis 13 Uhr 
auf dem Löherplatz in Idstein 
veranstalten. 
Die Stadt Idstein möchte zum 
zweiten Mal dieses Engagement 
würdigen, den Einsatzkräften 
danken und ihre Arbeit in den 
Blick der Öffentlichkeit rücken.  
In diesem Jahr ist erstmals die 
Einbeziehung der Öffentlichkeit 

möglich und die verschiedenen 
Idsteiner Hilfs- und Rettungsor-
ganisationen werden sich und ihre 
Arbeit an Info-Ständen vorstellen. 
Des Weiteren wird es auch eine 
Fahrzeugausstellung auf dem 
Löherplatz geben: Die Polizei 
kommt mit zwei Streifenwagen 
und einem Motorrad, die DLRG 
bringt den Gerätewagen-Tauchen 
mit. Das DRK ist mit einem 
Rettungswagen vor Ort, das 
THW kommt mit einem Gerä-
tekraftwagen. 
Auch der Hessische Minister des 
Innern und für Sport, Peter Beuth, 
der Landrat Sandro Zehner, sowie 
der Präsident des Polizeipräsidi-
ums Westhessen, Felix Paschek, 
haben ihren Besuch angekündigt.

Bleidenstadt. Picasso war zu 
seiner Zeit sicherlich der bekann-
teste und angesehenste Künstler 
der Welt. In den Jahren vor dem 
zweiten Weltkrieg malte er das 
Bild über die Zerstörung der 
baskischen Kleinstadt Guernica 
durch die deutschen Kampfflie-
ger der Legion Condor, das nach 
der Mona Lisa das zweitmeist 
besuchte Bild der Welt ist. Nach 
dem zweiten Weltkrieg schuf er 
nicht nur Werke voller Lebens-
freude sondern malte schon 1949 
die Taube, die das Symbol für 
die weltweite Friedensbewegung 
wurde, deren aktives und pro-
minentes Sprachrohr er wurde. 
Günter Meder aus Wiesbaden 

(Studium: Romanistik, Päda-
gogik und Betriebswirtschaft) 
zeigt in seinem Bildervortrag 
am 9. September im Pfarrzen-
trum der katholischen Kirche 
St. Ferrutius in Bleidenstadt, 
wie die Person Pablo Picasso, 
aber auch seine Kunst direkt 
mit den politischen Ereignissen 
der Nachkriegszeit verbunden 
ware. Veranstaltungsort ist die 
Ferrutiussstube im Pfarrzent-
rum. Beginn ist um 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr). Anmel-
dung erwünscht bei Charlotte 
Dörr unter (06128) 44674 oder 
charlotte-doerr@web.de. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt, 
der Eintritt ist frei.

Bildervortrag
Günter Meder zu Gast in St. Ferrutius

„Blaulichttag“
Am 9. September in Idstein

Hahn. Zur Einschulungsfeier der 
Grundstufe läüdt die IGS Obere 
Aar wie folgt ein: 4. September für 
die Klasse 1a und 1b; 5. September 
für die Klasse 1c und 1d und die 
Vorklasse.
Die Schule beginnt an beiden 
Tagen mit einer Andacht in der 
St. Johannes Nepomuk Kirche 
um 9.45 Uhr. Die offizielle Ein-
schulungsfeier beginnt an beiden 
Tagen um 11 Uhr in der Mensa 
der Schule. Zur Aufnahmefeier 
der neuen Fünftklässler der IGS 

Obere Aar laden die Organisatoren 
am 5. September um 10 Uhr in 
die neue Sporthalle der IGS Obere 
Aar ein. Anschließend gehen die 
Schüler mit ihrer Klassenleitung 
für ihre erste Schulstunde in ihre 
Klassenräume ins C-Gebäude. 
Die Eltern sind dazu eingeladen, 
im Elterncafé auf ihre Kinder zu 
warten. Der erste Elternabend der 
neuen Fünftklässler findet am 12. 
September um 19.30 Uhr statt. 
Alle Eltern erhalten eine gesonderte 
Einladung.

Einschulungsfeier
IGS Obere Aar lädt ein

Bad Schwalbach. Die Stadt 
Bad Schwalbach erfüllt wei-
terhin alle fünf Kriterien der 
Fairtrade-Towns Kampagne 
und trägt für weitere zwei Jahre 
den Titel Fairtrade-Stadt. Die 
Auszeichnung wurde erstmalig 
im Jahr 2021 durch Fairtrade 
Deutschland verliehen. Seitdem 
baut die Stadt ihr Engagement 
weiter aus. 
Vor zwei Jahren erhielt Bad 
Schwalbach von dem gemein-
nützigen Verein Fairtrade 
Deutschland erstmalig die Aus-
zeichnung für ihr Engagement 
zum fairen Handel, für die sie 
nachweislich fünf Kriterien 
erfüllen musste. Im Rathaus 
und bei Gremiensitzungen 
gibt es fair gehandelten Kaffee, 
durch einen Gremienbeschluss 

wurde die Unterstützung des 
fairen Handels beschlossen, eine 
Steuerungsgruppe koordiniert 
die Aktivitäten, in Geschäften 
und gastronomischen Betrieben 
werden Produkte aus fairem 
Handel angeboten, die Zivilge-
sellschaft leistet Bildungsarbeit 
und die lokalen Medien berich-
ten über die Aktivitäten vor Ort. 
Bad Schwalbach ist eine von 
über 820 Fairtrade-Towns 
in Deutschland. Das globale 
Netzwerk der Fairtrade-Towns 
umfasst über 2.000 Fairtra-
de-Towns in insgesamt 36 Län-
dern, darunter Großbritannien, 
Schweden, Brasilien und der 
Libanon. Weitere Informa-
tionen zur Fairtrade-Towns 
Kampagne unter www.fairtra-
de-towns.de

Fairtrade-Stadt
Bad Schwalbach erfüllt 
weiterhin die Kriterien



JETZT BEWERBEN!
WIR ERWEITERN UNSER TEAM!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir  

motivierte und engagierte 
Mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Verlag 
in den Bereichen:

Alle Stellen sind sowohl in Vollzeit als auch in Teilzeit zu besetzen.  
Die wöchentliche Arbeitszeit kann flexibel auf die jeweilige persönliche 
Situation angepasst werden.

Schick uns einfach eine Mail an: leitung@lzsonntag.de  
mit Deinen Kontaktdaten und einem kurzen tabellarischen 
Lebenslauf. Wir melden uns garantiert bei Dir!

•  Kundenbetreuung 
Betreuung und Beratung unserer Kunden, 
hauptsächlich telefonisch 

•  Verkaufsassistenz 
Vorbereitung und Steuerung von Verkaufsaktionen, 
Angebotserstellung, Terminkoordination

•  Verkaufsteam 
Verkaufsleute für Gebietsbetreuung, 
Spezialthemen-Verkauf, Neukunden-Akquise

•  (Junior) Verkaufsleitung 
Steuerung und Aufbau eines kleinen Verkaufsteams, 
Verkaufsleitung unterstützt durch Verlags- und Geschäftsleitung

Elzet Verlags-GmbH | Stiftstr. 20a | 65232 Taunusstein | 06128 944 220
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AUTOMARKT STELLENMARKT

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
in Hohenstein-Holzhausen + 
Bad Schwalbach-Hettenhain 

Bad Schwalbach-Stadt

Urlaubsvertretungen in: 
 Taunusstein, Bad Schwalbach, 

Schlangenbad, Heidenrod, Hohenstein

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Die Stadtwerke Taunusstein suchen:

Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Grünpflege
(unbefristet, Vollzeit, EG 6 TVöD)

Fragen gerne über Whatsapp
0151-67418937
www.taunusstein.de/karriere

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut Steinheimer, 
Nah & gut Herrmann, Nah 
& gut Citymarkt – Pessios, 

EDEKA, tegut, Expert 
Klein, Norma, Netto, 

Lidl, Rossmann, Euro Fun 
Optik, SPD – Taunusstein, 
Obergladbacher Kerb, 
NKD, Action, AllDrink, 

Christophorus  Apotheke, 
Schlangen-Apotheke
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

27.8.2023, 8.30 Uhr bis
28.8.2023, 8.30 Uhr

Eulen-Apotheke
Aarstraße 149

Taunusstein-Hahn
(06128) 934896

Eulen-Apotheke
Neukirchner Straße 9

Hünstetten
(06126) 2259366

Untertaunus. Die Bürgerstif-
tung Taunusstein lädt ein zur 
zweiten Wildpf lanzenwan-
derung in diesem Jahr mit 
Carsten Häuser, Heilpraktiker, 
Osteopath, Ernährungsberater 
und Fachberater für essbare 
Wildpf lanzen. Am Sonntag, 
17. September, trifft man sich 
auf dem Parkplatz des Jagd-
schlosses Platte, um erneut die 
Fülle an essbaren Wildpflanzen 
im Bereich der Taunussteiner 
Runde zu bewundern und zu 
genießen. Die Veranstaltung 
ist von 14 bis 17 Uhr angesetzt.
Der gemeinsame Ausflug wird 
in ein Picknick münden. Wer 
Lust hat, darf gerne einen 

Beitrag zu den Leckereien bei-
steuern. Dies ist jedoch nicht 
verpflichtend und wird von nie-
mandem erwartet. Der Beitrag 
zum Picknick sollte natürlich 
einen thematischen Bezug zu 
den essbaren Wildpf lanzen 
haben. Bitte Picknickgeschirr, 
wie z.B. Teller, Besteck und 
Becher, selbst mitbringen.
Die  Te i l neh mer z a h l  i s t 
begrenzt, d ie Tei lnahme-
kosten betragen 20 Euro. 
Anmeldung per E-Mail an tau-
nussteiner-runde@buergerstif-
tung-taunusstein.de. Weitere 
Informationen zur Bürgerstif-
tung Taunusstein unter www.
buergerstiftung-taunusstein.de.

Wildpflanzenwanderung
Am 17. September ab 14 Uhr 

mit Carsten Häuser

Hahn. Der Kandidat der 
CDU Taunusstein im Bürger-
meisterwahlkampf, Joachim 
Reimann, freut sich darauf, 
den Bürgern seine Ziele und 
Ideen für Taunusstein am 
9. September ab 11 Uhr auf 
dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz 
in Taunusstein-Hahn vorzu-
stellen. 

„Ich habe in den vergangenen 
Wochen alle Ortsteile der Stadt 
besucht und viele Anregungen und 
Anliegen aufgenommen, die sich in 
meinem Programm widerspiegeln. 
Über dieses Programm möchte 
ich nun bei einem guten Kaffee 
mit den Menschen in Taunusstein 
in einen lebendigen Austausch 
treten“, freut sich Reimann. 

Gespräch mit 
Bürgermeisterkanditat

Am 9. September 
mit Joachim Reimann

Wehen. „... und sie haben immer 
noch Spaß am Singen!" Unter 
diesem Wahlspruch läuft seit 
April ein Chor-Projekt für inte-
ressierte Frauen und Männer 
aber 60 Jahren des Sängerkreises 
Untertaunus gemeinsam mit der 
Leitstelle Älterwerden. Bereits die 
ersten Treffen waren gut besucht 
und bei jedem Treffen können 
neue Sangesfreudige begrüßt 
werden. Mittlerweise zählt der 
Seniorenchor 30 Sänger. Die 
Proben finden an jedem zweigen 

Samstag im Monat statt und 
beginnen um 13.30 Uhr und 
enden spätestens gegen 16.30 
Uhr. Zwischen zwei Probese-
quenzen soll auch Zeit für ein 
gemütliches "Schwätzchen" viel-
leicht bei Kaffee und Kuchen zur 
Verfügung sehen. Die Probenorte 
werden wechseln, damit ein Aus-
gleich der Fahrtstrecken für alle 
Beteiligten geschaffen wird. Die 
nächste Chorprobe findet am 9. 
September in der Silberbachhalle 
in Wehen ab 13.30 Uhr statt.

Chor-Projekt

Kaufgesuche
Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Schreibmaschinen,Römerglä-
ser, Lampen, Ferngläser, Ka-
meras. Zahle bar und fair. Tel.: 
(06145) 3461386

Mietangebote
Tsst.-Orlen 3,5 ZKBB 107m², KM 
€870 ab Okt. zu vermieten. Tel.: 
(0170) 2108815

SWA-Lindschied 1Zi., Wohnkü-
che, Bad, Autoabstellplatz, neu 
renoviert, €340 KM + NK + KT ab 
1.9. Tel.: (0177) 6845486

Heidenrod-Springen ELW ca. 
70m², 3 ZKB, .Tel.:(06124) 9680

Heid.-Laufenselden 1Zi., EBK, 
Dusche, WC, 40m², sep. Eingang, 
PKW-Abstellpl. ab sofort. KM €400 
+ NK+KT Tel.: (06120) 8075

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Fitte Rentnerin sucht kleines 
Eigenheim (bis zu ca. 80 qm 
Wohnfläche zzgl. kleinem Gar-
ten) in Hohenstein, Aarbergen 
oder unmittelbarer Umgebung. 
KT Tel.:(0151) 17336818

Geschäftliches
Motorroller Reparatur Serser-
vice PBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Malerarbeiten, Gartenarbeiten, 
alle Arbeiten in und am Haus 
Tel.: (01575) 9409051

Wir suchen ab sofort  in Ge-
orgenborn für ein 2 Personen 
Haushalt eine zuverlässige Hilfe 
für  4-5 Stunden die Woche. 
Arbeitsgebiet und Bezahlung 
nach Absprache. Bei Interesse 
bitte unter Tel.: (0176) 62532802 
anrufen. Wir freuen uns auf Dich.

Freundl., deutschspr. Putzhilfe f. 
2-Pers.-Haushalt nach Tsst.-We-
hen gesucht Tel.: (0175) 5776440

SUCHE Taxifahrer*in für Taun-
usstein. Taxifahren ganz einfach 
mit Navigationssystem. Ortskun-
deprüfung wird nicht benötigt.  
Tel.: (06128) 5100

Verschiedenes

EUR 500 Belohnung für die 
Wiederbeschaffung meines 
mir gestohlenen KFZ (stand vor 
meiner Garage in Bad Schwal-
bach) Suzuki Jimny Sondermo-
dell Snow Allrad silbermetalic 
Autokennzeichen HG - RL  421. 
Hinweise bitte per SMS an Tel.: 
(0157) 33799652

Mobile Fußpflege Tel.: (01575) 
2871640

Vermisst
EUR 500 Belohnung jeweils 
für die mit gestohlenen „Russi-
che Blaukatzen“: Kater Eli tät-
toviert im Öhrchen links HGMW, 
rechts 2903, Transponder-Nr.: 
276097209053722 Tasso-KennNr.: 
7.983.584 Katze Judith Transpon-
derNr.: 276098106558306 Tas-
so-Kenn-Nr.: 10.641.105. Beide 
werden schmerzlich vermisst. 
Hinweise bitte per SMS an Tel.: 
(0157) 33799652

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Ob Geburtstag, Taufe oder Jubi-
läum – Nutzen Sie diesen Tag der
Freude, um Gutes zu tun und wün-
schen Sie sich von Ihren Gästen
etwas Besonderes: Eine Spende für
den BUND!

Fordern Sie unser kostenloses 
Informationspaket an: Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND e.V.)
E-Mail: info@bund.net
oder Tel. 0 30/275 86-565

Was feiern  Sie in diesem Jahr?

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 
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Weiherstr. 2 · 65232 Tsst.-Wehen
Wiesbadener Str. 5 · 65510 Idstein

Weiherstr. 7 · 65232 Tsst. -Wehen*
Löhergasse 3 · 65510 Idstein

NEW SEASON 

LOOK

D I E N E U E H E R B S T K O L L E K T I O N I S T D A !

*nach kurzer Baustelle ab sofort wieder geöffnet

Das Ende der Badesaison feiern!
Schwimmbadfest am 10. September in Hahn

Hahn. Am Sonntag, 10. Sep-
tember, wird anlässlich des dies-
jährigen Saisonabschlusses im 
Freibad in Taunusstein-Hahn 
ein großes Schwimmbadfest 
gefeiert. Um 13 Uhr wird 
die Veranstaltung vom Ersten 
Stadtrat Peter Lachmuth und 
Betriebsleiter des Freibads, 
Alberto Lopez-Gonzales, eröff-
net.
In allen Schwimmbecken sind 
Badespaß und Aktivitätenviel-
falt für Jung und Alt garantiert. 
Zum Auftakt gibt es beispiels-
weise Aqua-Fitness mit Ninja. 
Auf dem Wasser werden zudem 
diverse Spiel- und Kletterele-
mente aufgeboten, darunter ein 
großer schwimmender Krake 
und eine dazu passende Raupe 
die erobert werden können.
Auch auf den beiden Liege-
wiesen gibt es verschiedenste 
spor t l i che  u nd  k re a t i ve 
Mitmachangebote für a l le 
Altersklassen. Dabei kann nicht 
nur ins Element Wasser „einge-
taucht“ werden: So garantiert 
der sieben Meter hohe Klet-
terfels der Nordwand Spaß für 
Groß und Klein. Wer wiede-
rum das Gefühl der Lüfte und 
von Schwerelosigkeit erleben 
möchte, kann sich – selbstver-
ständlich gut gesichert – auf 
dem Bungee-Trampolin aus-
toben.
Auch an diejenigen, die es etwas 
ruhiger mögen, ist natürlich 
gedacht: Im kuscheligen Pavil-
lon der Stadtbücherei finden 

die Gäste einen Platz zum 
Chillen, Lesen und auch Vorle-
sen. Hier kann man – passend 
zum Anlass – beispielsweise 
erfahren, wie „Leo Lausemaus“ 
schwimmen lernt oder die 
Geschichte der „kleinen Meer-
jungfrau“ endet. Das Team der 
Stadtbücherei bringt hierzu 
eine große Auswahl passender 
Lektüre zum Schmökern, Ent-
spannen und Träumen mit. Der 
magischen Momente damit 
noch lange nicht genug zaubert 
Clown Klinki bis 17 Uhr auf 
der Liegewiese und modelliert 
dabei Luftballon-Tiere in allen 
Farben und Kreationen.
Auf einer kleinen Bühne wird es 
ein Puppenspiel und Zauberei 
mit Silvana, Zumba mit Ninja 
und ab 17 Uhr mitreißende 
Livemusik mit „The More“, 
der Rockband der Musikschule 

HünstettenTaunusstein geben.
Auch an ein passendes Ange-
bot an Speisen und Geträn-
ken ist natürlich gedacht. Im 
Schwimmbad-Kiosk sowie in 
einem zusätzlichen Getränke-
wagen in der Nähe der Bühne 
gibt es alles, was Leib, Seele und 
ein hungriger Magen begehren.
Zu guter Letzt ist selbstver-
ständlich auch an alle „Stamm-
Schwimm- und -Badegäste“ 
gedacht: Damit auch diese 
in aller Ruhe zu ihren letzten 
Bahnen der Saison kommen 
können, findet am Vormittag 
der gewohnte reguläre Bade-
betrieb statt.

Für alle Gäste gelten die regu-
lären Eintrittspreise. Alle Infos 
sowie der Programmablauf 
sind auf www.taunusstein.de/
schwimmbadfest zu finden.

Idstein. Immer öfter ist davon zu 
lesen, dass, nicht nur ältere, Men-
schen durch Trickanrufe, häufig 
verbunden mit Schocknachrich-
ten über ihre angeblichen Kinder 
oder Enkel, um sehr viel Geld 
gebracht werden.
Alfred Strauß, Vorsitzender des 
VdK-Ortsverbandes Idstein: „In 
den letzten Monaten habe ich per 
SMS verschiedene Nachrichten 
erhalten, dass einem meiner 
Kinder das Handy kaputt gegan-
gen sei und ich dies unter einer 
neuen Nummer per WhatsApp 
kontaktieren soll.“ Für Strauß, 
der selbst keine Kinder hat, und 
seine Vorstandskollegen beim 
VdK-Idstein war es deshalb klar, 
dass zu dieser Thematik und 

weiteren Tricks, mit denen Leute 
hereingelegt werden, unbedingt 
eine öffentliche Informationsver-
anstaltung mit einem sachkundi-
gen Referenten stattfinden muss.
In Kooperation mit der „Poli-
zeilichen Beratungsstelle und 
Seniorenprävention des Poli-
zeipräsidiums Westhessen“ lädt 
der VdK-Ortsverband Idstein 
deshalb zu einer Informations-
veranstaltung unter dem Titel 
„Enkeltrick, Schockanruf und 
Co.“ ein. Am 7. September wird 
ab 19 Uhr Polizeioberkommissar 
Marcus Hochstein im Gerber-
haus Idstein über die bekannten 
Tricks informieren und Hinweise 
dazu geben, wie mit diesen 
umzugehen ist.

Enkeltrick & Schockanruf
Infoveranstaltung am 7. September

Waldems. Die Gemeinde 
Waldems lädt alle Waldemser 
Senioren am Montag, 18. Sep-
tember, zur Fahrt zur Landes-
gartenschau nach Fulda ein. 
Die genauen Abfahrtszeiten 
werden den Teilnehmern später 

mitgeteilt, da die Organisato-
ren aufgrund der Baustelle im 
Ortsteil Niederems im Moment 
keine genaue Planung vorneh-
men können. Die Abfahrt wird 
jedoch ca. 8 Uhr in den Orts-
teilen sein, anschließend treffen 

sich die Teilnehmer in Esch, 
um gemeinsam nach Fulda zu 
fahren. Der Beitrag beträgt pro 
Teilnehmer 16 Euro und wird 
im Bus morgens eingesammelt. 
Auf der Rückfahrt wird die 
Fahrt mit einem gemeinsamen 

Abendessen abgeschlossen. Infos 
und Anmeldungen bitte per 
Mail an brigitte.hoerning@
gemeinde-waldems.de oder 
(06082) 732448 (Anrufbeant-
worter) oder (06126) 59224 
(Montag und Dienstag).

Senioren-Ausflug zur Landesgartenschau

Idstein. Bei der Stadtführung 
„Altstadt – Geschichte und 
Geschichten“ am Sonntag, 27. 
August, bestaunen die Teilneh-
mer malerische Gassen und 
erfahren Wissenswertes über die 
Idsteiner Altstadt. Die Gäste-
führer geben  Ihnen spannende 
Einblicke in über 700 Jahre 
Stadtgeschichte. Start ist um 15 

Uhr am Killingerhaus. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 Euro, 
für Kinder bis 12 Jahre ist die 
Teilnahme kostenfrei.
Karten sind sonntags ab 14 
Uhr in der Tourist-Info Idstein 
/ Killingerhaus erhältlich. Die 
Tourist-Info ist unter (06126)  
78620 zu erreichen oder per Mail 
unter tourist-info@idstein.de.

Stadtführung

Der sieben Meter hohe Kletterfels der Nordwand bietet Spaß 

für alle Altersklassen.  FOTO: STADT TAUNUSSTEIN
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